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sayakd l-l. Paine 71 
Advolat und Anmut-ver ! 

WIuntJchn «.: s« 

Ihm-me nimmst-I « 
s ; .« » 

Nochloiit ic.»««..«1.».« 

ft me with a frikhtful much aan 
eky wegk. 1 hatt spells when lmum 
skckv bkeathe or gpeak for 10tu 20 

minntes My dockor komd nut luslp 
De, but I was completksly curetl by · 

on. koste-s E 

Is- ssscovsry « 
El UN. J. E. (70x.-1()Ii(st, lll. 

soc no two » Au- Nunmer 

s«kA-THFUL AND NELLOW 
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Quid-: 
Ugischet Zug-Hengst Reqiftrirt No. 

-764. Alten 6 Jahre. Gen-W 
Pfund. 

sind während der Saifon 1912 

blf meiner warm stehen, eine hole 
Mk Südwest vom Hospimt 

MM cis-Ists 

Die Ursache vieler M 
lich-r Todesfälle. 

Cz cxismst eine Krankheit im Lande, die 
stumm-» Ihn-r Tsuichtmg jehx gefahrltch Isi- 

Viele Its-suche To- 
Idesiälle sind ihr zu- 
«zsfchmvtn —- Hm- 
1etdea, Las ern-u- 

s sind-aq. Sch g aß 
ind das Mit-nat 
von Mktmftqukhah 
Läßt aus its-teu- 
trsukdeit fortsetzten 
teu, dann werden die 
Körpern-satte durch 
das gütige Blut, pas 

onreti Nieterilrnnlheii erien t wird, laiialam 
iiiqeqriiirm Blasenlalatrli, raimer Sack oder 
inderer Litsdisiiintzini llrin.Koviiveli, Riiekens 
mitten-in Schwinden Schlafloii teil, Netoii 
siiiit sind die Folgen und die irren feil-il 
werden zerruttet und verschwinden Zelle fiir 
Zelle-. Blasenleiden iii die Ursache erlranltet 
Nieren nnd diesem Leiden ist am schnellsten 
ixsxxilpistfsrm ine« m man vie Nieren in geinns 
sen Zustand versetzt. «.Vssfs.svi« ! 

Sumpf- Wimell lindert ven Wasserotang and 
Kenneiides Wiiikerlsissem itnd verhindert das 
mmuiige Wasserlaisen bel Tag iind wahre-nd 
der Schlaf-kein Tie milde nnd laiortiqe 
Wirkung von »Zw;imv-Root«, tue wunder- 
iiiiexlsieien Armen ist schnell bentrkliaic Sie 
yet die howite Stufe erreicht, weil sie die an- 
sihiint heilbriiiqendsten Eigenschaften besitzt. 
Eine Probe wird jeden davon überzeugen. 

»Einem-v Rom-« ist angenehm in nehmen 
ind in allen Apothelen in öOEent und l Tol- 
-.ar Flalclzen zu haben. Eine Probeflalche 
sind ein Biiklh das Alles besagt, wird Ihnen 
titf Aiifrage vorroirei kugeieltickt Schreiben 
Eie an Tr.K-:E:rier QCO., Binqlianitim. N. Y. 
Fett-ahnen Si. »Hu die-e liberale Liierse in 
liefern Vliilte kiiisi :i zu haben Merisn Zie 
ich ten Name-i ..E-i«amv Nept« nnd lniien F 
Sie sich vorn Ver-lauter anstatt »Sei-amp- 
slioot« nichts anderes anbieten-thun Sie das-, 
sann werden Zie enttauscht lein. 

W 
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stumme 

von großer Bestia- 
teit find fiir lkllsz 
prophszeitwordeik 

Laßt Eure Häuser und Ne- 
beneiebande mit einer alten 

ztiiiei«i1"isigeii Gesellschaft 
versicherte Seht 
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Judicium-L sum Mr ae 
n Ilt In soc-s sonst als-se Oper 
nno ,mk«ck-« insoferhtmäassg 
Eurer sher Brahms bunt 
nnd werdet »ein-IT Zchkkibi 
mikwmeu cui-« änqmte Os- 
IsUs Noch this-r Ihr besucht 
mich In meinen cis-km in 
Grund gis-laut koo ich ou- 

l mkst sen-Jahre mir-im tust 

Jnd Ewi- siuch Ost-e lud-mein 

Conmltqttoa und Er m sm- 

ttou Fr i. 

Dr. Esel- 
Gsimti Ists-eh Nebst-its 
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I. .«N.cs Nk ..t.«r« i«« v(s.’j·-,« ski» 

ist soek Evens sie-Oh 

Ums-Lan FI( when-«- ;·«., Umw. -—,i.ft? 
Uns Ursn NU« uns-s O- M- IU lud-; ’II« 
Hujssss Hm il im Hi. Llhs Ahn- 

-nks· um- f, ins « Hhs Anmka 
!«-’·!h!.t«7k»s W »k» Tag-n ist-r Wust-» 
u» us Bann-, sc such «- Wiss-Ihr- 
2 I· lldc Imp l«»««.1nn;tftrsös··s Neulin- 
Issksi -«1t-ki-«1)·«cscd, 

Laßt Eure Kleider reini- 
gen mit dem neuen 

»vaser« Chemischen 
Prozeß von 

H. W. POTIER, 
407 W. ZU Its-. 

Phonedx Ind. leis-, Beil B 789. 
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Unshednng einer studen- 

tHchen Verbindung 
Auf Anordnung von Wes-tot und 
Senat ist dis Landmamgrssixaff »Ein-. 
brin« an der Berimsr this-us «:.« rese- 

acn tiMädeung der Tronplm Der 

nindewfchen Web-schen activ-sinnen 
works-. Wie veriantet has d» ssräjs 
fidmm dir »Es-sichs M dissc E »H- 

chtmq its-r LIM fis-nist- MIWUDU un- 

namscs Angaben gemacht 

Der älteste Sänger von 

Ost- und Weitoreußen sml 
noch einer Mitneilung dei »Garn- 
dentzer Wenigen« ein Mirgtied der 
Morienweroer Liedern-ich der in 
Säfgerkreisen dercswrovinzen wohi- 
Wnnte Musik-r Franz Töring der- 
kürzlich sinnen As. Geburtstag fei- 
erte und noch imm- einer der pünkt- 
lichfttn nnd eifrigften Sänger ist, 
fein. Arn 28 März 1848 trat et 
der «Liedertofel« bei. Jn- März 
1908 heging er sein 60sfährigesssäns 
gerjnbilänm and im August desselben 
Jahres unter Teilnahme der städtii 
schen und gewichen Behörden sein 
sbjähriges Bürgeriubiläum Durch 
Lakeien-g der Evieumitgnedschan 
wurde Pf Serner von der »Jeder- 
tafel" vor nunmehr schon fast 210 

Jahren Herbst 
Unfälle in den Alpen. In- 

den boyrifchstnrolifchen Bergen hohen 
sich wieder mehrere sehr schwere Un- 
glücksfällk ereignet. Beim Avftieg 
vom Sonneck irn Mingevirge stiirzte 
der Finongofjessor Dr. Sommeanin 
aus München der sich m Begleitung 
zweier anderen Herren Leim-is. etm 

400 Meter tief ad. Seine Begleiter 
stiegen zu feiner Beugung ab. konmen 
aber die Leiche bis xeyt noch nicht 
finden. s-— Eine Gesellschaft von fie- 
ben Toutisirm worunter iich zwei 
Damen besondern wollte eine Grot- 
wonderunsg zur Mondelipitzc unter- 

nehmen Auf dem Gipfel der Sinne- 
broch ptötlich eine Schwäche-e ios«« 
auf der sich die sieben Tom-isten bei- 
fanden. Die onge Gesellichofi wurde« 
Ungefähr Meter tief über eine 
Schatte himägerissen Zwei Touriw 
sten, darunter der Schlosser Anton 
Spazieren und der Jnnsbrucker 
Mmannsiohn Womitich erlit-« 
ten lebend-gefährliche Verletzungen 
Die anderen kamen mit leichten Ver- 
lesungcn davon Als Spazieter ge- 
borgen wurde, war er bereits gestor- 
ben. während Jonkowitich noch irri- 

M liequ im Krantenhoui 

Der italienische Bauch- 
ted net Domini bot einem Mitar- 
beiter der »Er-Denn di Dujan 
allerleiJnieressanves von feiner Kunst- 
ekziihlt, dabei auch eine kleine Ge- 
schichte, in der et durch eine uner- 

wartete Entfaltung ieines haucht-ed- 
netiichen Talente- eine nmiiiante 
Szene hewvsriei Demini war in 
Saniingo von seinen Witten zur 
Taufe geladen worden; et sollte ali- 
Pate fungieren und halte die Eure 
angenommen Alles ging gut. nun 

hielt et den kleinen Weltblitqet über 
das Tanfbechen »Tabei kam mir 

plöelich ein übermütig« Einfall Ich 
sah, wie dek kleine Täuflinsg bei der 
Berührung mit dem Wasser die Lip- 
pen öffnete und den Mund zum 
Weinen verzog· Plöylich hatten die 
Anwesenden den kleinen Wling 
mit hoher Kinder-stimme vom-mig- 
voll sogen: «Gensug, gemin, laßt mich 
jehi in Friede-in ich werde mich noch 
ertälxen Du böser Pate« Nie in 
meinem Leben habe ich einen solchen 
Erfolg mit meiner Baucheednetei ei- 

rimqen Dem Geistlichen sank vor 

Verwundert-sysqu Linn herab. alles 
starrte mit entfesden Augen auf den 
Wütend-i Täufling. man glaub- 
ie schon an ein Wunden bis mir mein 
Wen schlug und ich meine Misse- 
tat W .&#39; 

thiteeden der Stötche 
Ueber ein Massenftetdeu der Störchi- 
witd aus dem Elfqß Weiter Uns 
Oel-e lamyådriqen Friibiabrqutp 
die treuen Bewohner det Dachsirste 
unserer Dörfee und Städte denen 
man in Straßen-es in einzelnen 
Wem sogar auf der Hausteevve 
begegnen konnte. die Sessel-m sie 
tmmen nicht webt-. Nach den im 
Reiche geführten Listen find Hunder- 
te ans ihren Fahnen mäbkend des 
leiten Winters in Siidafrfkn W- 
arunde gegangen Das ist«-leben 
von Nr. 266 z. B. wurde von einem 
Apotheke und Ornitboloaen dek 
in der Nähe von stopfte-di nnfässia 
ist, der betreffenden Section in 
Wnd gemeldet In der Nä- 
he seines Kodas-ers wurden sah-. 
reiche andere Stdn-Gleichen »Hm- 
den, die sich an vergifteten Beu. 
ist-essen den Tod gefressen hatten: 
der Wie-teurer wegen war in 
tiefer Gegend überall Arsenik ae-- 
Itteut Jst Elsas qlanbte man on- 

tcinslih, das Austracknen der 
Mk Und Mk ARE-s WNMCKMUC 
dek- elektrischen Leitung-en seien die 
Muse dei- Aushleibevs de- geflü- 
seleröste Seit wars aber ans 
W Ostens Deutschlands die nat-s 
Ies- Süden qiebendev SOiikche am 

sichs mit einem name-sinken- soli- 
den Masse-im keins-»t- ift man 
endtich der wahren Urteil-e des gw- 
hes W smf die Gm- isten 
M , 

»so-III «- 

Abschaffung der Titel 
iin —- Chinq. Wie ans Mag 
Faun-Ida wird, ist die Signa- 
Hhct M Tages Mc Säsw 
zdet Mmagsämtet von alles 
alten Beamter-. Tausende von ihnen 

;werden entlassen und machen den 
Siidlätpdekn Plat- die eine förmliche 

-Javasion veranstalten. Ja einem 
Yetmitetmt wurde beschlossen. daß die 
Iitel ..Ls«-xzelicm" utzd »Ihr-dumm« 

Jus-m mehr geduldof werden sollen: 
zdie Arm-de für hiszch und- niedria soll 
Z femckdm einfach fein: »Mit-geri« 

Preisausschteiben sit r 

ein braucht-ans Nektar-go- 
Vovt Tei- Großinduitrielle Atem 
Etsch der Firma Akon Hirsch nndJ 
Sohn in pathekftadt stiftete itnl 
Anblick auf die »Musik«-Kataan 
dhe einen Preis von 20000 Makki 
sitt den sage-item- weichek nkindesi 
ftens 24 Sttmdes W Ret- 
tumdboote mit notorische- Kraft 
ausgerastet nnd durch eins- Wi- 
ssen Druck von der 

Munde-l 
l 

W aus binnen einer Mben Mk- 
Iute gebrauchstöbig, konstruiert und 
Mode-Je vorhide Als Juni be- 
stimmt et unter Generaldieettoe 
Bauins Bot-fis die Ehesinaenienke 
set »«,«da-vaa des Not-Deutscher- 

,Lloyd sowie des ReWmtineamts 
) Steckt-tief hinter einem 
-Oftiziee. Vori« Wink List inne 

) de, .vie damals vereinet der :.’I . a 

u alte Leutnant Otto-nat Hubert 

,2:nbmv. Mvvenberg vom It 
aganerkeaiment von einem Berli- 

net Kriegsaericht zu sieben Monaten 
Gefängnis net-urteilt Der junge DE 

« sizier, der aug München stammt dat- 
te sich eine Zeitlang in einem Sana-i 
toriuxn isei Vektm aufgehalten nnd; sit dort an einer Nonsens-Drehen 
vergangen Nach seiner Verukteklung 
wurde er vorläufig Eber aus freiem 
Fuß gelassen. Zuletzt wohnte er in 
der Maximilianftraße in München 
Als er die Strafe verbiißen folltc. 
war er aus München versank-unben- 

« tmd die Ztkafbehötde bat fest hinter 
ihm einen Steckbriet erlassen. Nach- 
dem Ergebnis der bisherigen Ermit- 
tclmiaen scheint eg. daß sich- Freiherr 
v. Gumppenbeka nach Ttiwlis as« 
Mt hat, um dort in das türkisch- 
Heet einzutreten 

Entführung ini Untat-los 
bil. Aus Frevsiadt in Schlesien ist 
der dort ansäsiie Architekt Benan- 
tetiiehmer und gtndtvetotdnete Her- 
inann Kluge seit kurzem verschwun- 
den und zugleich die Isjähtige Toch- 
ter des Konditots Zinwel Es besteht 
der begründeandacht daß dasMäsi 
cheii von Kluge entführt worden ist-i 
Wie nämlich festgestellt werden konn- 
te, ist das Pani- inittelsAutonioliilO in 
der Richtung Sprottau fortgefahren- 
Kluge war im Besitz eines vor weni- 

gen Tagen nuegeitellten Retiepoiiesk 
dei- auf Seine Person und ieiiie Ehe-i 
fraii (als Begleiterim lautde Mit; 
seiner Frau lebte er aber in Schei 
dung Bei dei- Ansstellnnq des Pasieei 
soll et ang tean liaben daß ei- Tiiti 
mit seiner »m« wieder versöhnt habet 
und gemeinsam mit ilii eine Mittel-s 
meeiieise unternehmen wolle. sinnst-l 
icheni st iidoi das Vesiiiösteii desFlücttsl 

-tigen sont-nie angemeldet war n s 

gleichzeitig wird er wegen Eint-illi- 
kiing einer Mindekjälitigen steckbkiessi 
lich verfolgt 

Siebenyundettialiifei il 
et in Anhalt Das Herzogtiinis 
Ynhalt vegeyi in dieien Tagen die 

Feier seines TWjiitirigen Bestehens Man gedenkt des Jahres 121.2, in 
welchem «ii damalige Herrschan 

Bernhard-Ei, Dem-ge zu Seit-ein in] 
eine Gkiiichaxi sinyaii und ein Der 
Esogtuin Sachsen geteilt und das-it 
seine selbständige anhaltische Fürsten« 
Haucht geichaiien wurde. An Mietsl- 
leii Veranstaltungen findet untee 

lceilnahtie des Herzog-s ein zesiatt 
in der Kuniivalle zu Tessau sowie ei- 

Ine tulturhisiokische Auestelliing sinkt ( 
Die Aussieuung will auserwählte 
Stücke aus den reichen htstortichtmT 
Schätzen der Mrzoglkchen Schlösser« 
du alten Kirchenjchketne und III-T 
mmgsladen zu einem anschauljchen Kulturbcld der anhaätischen Gezhtchss 
te vereinigen Jnsbejondeke sum es 
nicht an charakteristischen Zengnisfen 
aus den Tagen Fürst Leopolds, des 
»du-n Teskmeksk dem old Feld-« 
pertn auch Friedrich der Große wie 

interkmum Ins vcenßische Heer ein 
laut Teil ihres Kriegsrat-Ins verdan-! 
"!en Aneb der Enkel Fürst Leopold-E 
»Vo: « Fr.:n3««. der kulturelle und 
fchöngejstkzzs Neuschöka Anhalts- 
findez in Irr Ilussiellung naturae-« 
mäiz besondka Würdigung Die Ge. 
biete der Ein-H und Kunst mußten 
leider — Nmmnnnnaels halber —- 

Ivon der A115"!"llttn.1 ausgeschlossen 
bleiben und sollen später in Sonder- 
qusstellungen zu ihrem Recht kom- 

zn Vers-. ndung mit deks 
Siebenhunettjnbrseier steht ein int- 
Iugust zu Herze-IS Geburtstag statt- 
findendes »Anbaktisches Heimats- 
feft«, dessen künstlerian Aufba- 
dsstheatermaln Professor Haus« 

übernommen hax und das in 
It Icstsuietkzenen unter freiem 

den Ceänekzeitigen Besuch 
richs des Großen und sein-r 

in bei Heron Franz in Des-- 
ferner die Iuwefenheit Nape- 
in Dessau zur Zeit des Mosis 

Wild schließlich die Mit dass 
sen Regierungsjvbsiövms 

was Fron( in histoksscks treu-I 
Habe In Inse- fsitsn ist· 

--·-· -- » 

WITH-. «.: 

Tkr »Dain Mem-« 

anoliu Ofen 
Hin Ofen, welcher im 

mer fertig ;um »Ist-much 

ist. Mai-UT fein täuspch lij 
lctldjfxi iuiius («1u"m«:j:0dcl" 

Asche nnd us sit-Mist gx 

fnlprloszz sparsam und rein 

lich, Erfordct trink- beson- 
dem («53cschjctlichkcit in Thätigtcjt ;n Musik iULndn 
dir Küchcnarlnsit einen nngcmsmncn Jeittnwttnsily 

The Heim-se - Los-man Go. 
210 LIL Weit th« Eis — sichs-Indes km- Pgsfi Lnick 

chi- Caltivatvw 
Die bestes-, iip f-«r jsusnd km 

en Die-s getauft wer-en tonm- 
le tunc die Wirst bmct wk r » 

anderer Cultivator. 
U. S. und Entsin- Crkain Se- 

vakat-w 
find unerkannt durch lumicjhnuru 
Gebrauch Sie jwncn Eust- Nil-- 
indem sie- ras Bistusiisn lnsscr uns-—- 

;dcr Milch chemin Nonne-« ci« 

anderer Schmaus-. 
lemmth Twinc 

Ewkrdet Zur bald nötm hat-«- Urs- m 
der emzjgt Twnie welchen Jle q( 
brauchen solltet, on n usulutrtfi 
H lich ist. 

E. Mk. F. »30« und Flasidrw ,,:!0·&#39; 

sind du· besten Antonsnhkle »s» nun Wurm Im usw« 

durch den Kauf dich-r NUWIUOHIF lsi ! .IJ I."-u-«s.s1snskt«7.s« Hut 

fu« Jus sind lisuin in vmftslpn unss n- Ticskinnsx Fu drin-It 

Epncln bei unszs not. 

HENRY sTRATMAN 
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HEAIJWMTERS Ach ERST-. 
Alle Emtcn Kisten nnd ,x1s; hiu 

Das berühmte Pilgrim Mirr 
l«.»i N.Cleburns2t. Pl Bat cL Las n7d s 

so- --..-—— —-. 
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Umsatzeauntlkrlmelmrikuor 
Häuser, Basement und Heitzunzsgsnnlaxsen 
Keller werden in bester Weise unt- zu W- 
ligster Preislsereclsuung iutoxsessilns 

Wir guranlsren unser :)l1«lses:. 

-W. O. KENSINGER 
Vuuunternklimijt und Nimmst 

Pupae ska Grund Jelauo Hist-. 

l)«2j,()-».-«" 1-k"-x--.8F-I"ZY)« 
JLUl »l« -i«-· 

Zu hoben m allen (-rst!lnsis.«·» isissschsshjftm 
»Oui«-tm iunl lmsmri I »L- -«(ilasner öc Batzen, » »s-.,.».-..- 

Was-» -m— 
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; Kind-r sehr-Don 
L Ikcss klcfcllclks 
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§ Wenn Ihr mit dieser Zeitung 
zufrikden seid, faat os Euren Freun- 
den ,und wenn nicht-indes uni. Wir 
wollen Euch zufrieden stellen. Dis 
sei-um« kais-et mo- MIS Im Voraus. 


